
Wasserstoffkraftwerk Lausitz

Referenzkraftwerk Lausitz GmbH - 2024 Seite 0

Reallabor RefLau
Rechtliche und strategische Stellschrauben für einen erfolgreichen 
Markthochlauf der Wasserstoffwirtschaft in Deutschland

- Dr. Ben Schüppel -

03.11.2025
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Inhalt.

• RefLau Projekt

• Zielsetup: Energieinseln (a.k.a. Verbundkraftwerke / Energieautarke Lösungen)

• Herausforderungen
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Lage.

Grundstück neben Dock³ (Gründungs- und Innovationszentrum) wird für den Aufbau des RefLau
genutzt. 

Potentielle 
Erweiterungsfläche
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RefLau-Vision: Moderation der Energiemengen vor dem 
Netzverknüpfungspunkt. 
Vorteile: 
- Entlastung des EEG-Kontos
- Vermeidung von Netzausbau
- Geringere Netznutzungsentgelte (für die Allgemeinheit und 

für die Energieinsel)
- Höhere lokale Akzeptanz von EE-Lösungen, da der Strom 

lokal produziert und lokal verbraucht wird

Insofern die Definitionen für ein geschlossenes 
Verteilnetz eingehalten werden, ist dieses 
Konstrukt heute regulatorisch möglich + gemäß 
Koalitionsvertrag sollen solche Lösungen künftig 
gefördert werden.

Energieinsel.
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Herausforderungen
Eine beispielhafte Auflistung.

• Infrastruktur -Wasserstoffkernnetz kommt verspätet und Lausitz ist derzeit außen vor

• 37. BImSchV verteuert Wasserstoffgestehung im erheblichen Maße UND verhindert einen 
Netzdienlichen Betrieb von Elektrolyseuren

• EEG (besonders §21b – Zwangsproportionalität) verhindert Energiemoderation vor dem 
Netzverknüpfungspunkt und ist noch nicht auf die neue Energiewelt vorbereitet

• EnWG sieht Direktleitungen (bis 5 km Leitungslänge) und Kundenanlagen bei der 
Energieversorgung vor ABER EuGH hat diese Regelungen als europarechtswidrig eingestuft

• Umsetzung der RED III in deutsches Recht sieht nur noch eine THG-Quoten-Erfüllung vor →
SAF-Projekte stehen vor dem aus

• Konkurrenztechnologien haben Wasserstofflösungen überholt (vgl. E-Mobilität vs. H2-Mobilität)

• Indikationen aus der Politik „bei Wasserstoff muss man farbenblind sein“, „neue Gaskraftwerke 
sollen Versorgungssicherheit liefern“ (H2-Readyness scheint kein Thema mehr zu sein)

• Vorschlag der Regulierung für das kommende Wasserstoffkernnetz (Stichworte: Wasabi und 
Wakanda) machen das Wasserstoffkernnetz so restriktiv wie das Stromnetz!

• Erdgas muss drastisch teurer werden! (Wasserstoffäquivalenzpreis ca. 1 - 2 €/kg ab Werk)
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Zeit zur Diskussion.

Dr. Ben Schüppel

M +49 1515 309 17 57 

schueppel@reflau.com

Referenzkraftwerk 

Lausitz GmbH 

03130 Spremberg
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